
Iwona Schnell gewinnt Bezirksmeistertitel der Damen D 

Sinja Engeln gewinnt Gold im Damen B Doppel 

 

Gleich zwei Bezirksmeistertitel gingen vergangene Woche an die 

Tischtennisabteilung des TV Igstadt. 

In Neu Anspach spielte vor allem Iwona Schnell in der Spielklasse der Damen D (bis 

1100 QTTR Punkte) stark auf. Nach einem zweiten Platz in der Vorrundengruppe traf 

die für Igstadt spielende Iwona Schnell im Halbfinale auf die Siegerin der anderen 

Gruppe, K. Jäger. Taktisch gut eingestellt und hoch motiviert, konnte sich die 

Igstadterin so mit 3:1 Sätzen behaupten und in das Finale der 

Bezirksmeisterschaften einziehen. Hier traf sie auf die stärker eingestufte H. 

Reichardt, die ihr Halbfinale klar in drei Sätzen hatte gewinnen können. Das Finale 

war anschließend an Spannung kaum zu überbieten. 12:10, 2:11, 3:11 lag Iwona 

Schnell bereits zurück, ehe sie die Partie noch drehen und die beiden folgenden 

Durchgänge 11:7 und 12:10 für sich entscheiden konnte. 

Damit durfte sie sich bei der Siegerehrung über ihren Bezirksmeistertitel und den 

dazugehörigen Pokal freuen. Ein toller Erfolg für die im Herrenbereich in Igstadt 

spielende Aktive. 

Melanie Will und Katharina Reusswig schafften in dieser Konkurrenz den Sprung in 

die Endrunde nicht. Denkbar knapp scheiterte Katharina Reusswig. Hier gab lediglich 

das schlechtere Satzverhältnis den Ausschlag. 

In der Doppelkonkurrenz wurden sowohl Melanie Will / Iwona Schnell als auch 

Katharina Reusswig mit einer zugelosten Partnerin Dritte. 

 

Am darauffolgenden Tag griff dann mit dem Igstadter Nachwuchstalent Sinja Engeln 

eine weitere Spielerin für den TV Igstadt ins Geschehen ein. In der Spielklasse der 

Damen B (bis 1500 QTTR) sollte es dieses Mal für die Sechzehnjährige schwieriger 

werden, hatte sie in den beiden Jahren zuvor noch in der Konkurrenz der Damen C 

(bis 1300 QTTR) starten dürfen. Trotz allem zeigte Sinja Engeln eine hervorragende 

Leistung, spielte mutig und konnte ihre Vorrundengruppe als Gruppenerste beenden. 

Damit zog das Igstadter Talent als Gruppenerste ins Viertelfinale ein, wo sie auf die 

für Staffel spielende B. Pfaffendorf traf. Leider fand Sinja Engeln hier nicht zu ihrem 

Spiel und musste sich so nach vier Sätzen geschlagen geben. Nach der ersten 



Enttäuschung freute sie sich aber über einen tollen fünften Rang und die damit 

verbundene Qualifikation zur Hessenmeisterschaft der Damen B. 

Überragend zeigte sich Sinja Engeln in der Doppelkonkurrenz mit ihrer Partnerin Mila 

Niu (SG Kelkheim). Nach einem klaren 3:0 Erfolg im Viertelfinale und einem 3:1 Sieg 

im anschließenden Halbfinale konnten die beiden jungen Spielerinnen auch im Finale 

als Siegerinnen den Tisch verlassen. 11:4, 11:4 und 13:11 setzen sie sich verdient 

gegen K. Englisch / M. Eschbaumer durch und freuten sich bei der Siegerehrung 

gemeinsam über ihre gewonnene Goldmedaille. 

 

Damit endete das Turnierwochenende für den TV Igstadt wieder einmal sehr 

erfolgreich. Zwei Titel, zwei dritte Plätze und eine Qualifikation zur 

Hessenmeisterschaft stand am Ende auf der Haben-Seite. Spielerinnen, Betreuer 

und Mitgereiste freuten sich über zwei sportlich gelungene Tage und viel Spaß. 

IHSED GO! 


